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TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE

Mündliche Kündigungen und Wechsel der Sportarten 
bei den Abteilungsleitern, Trainern etc. sind rechtsunwirksam. 

Änderungen der Sportart müssen der Geschäftsstelle schriftlich
angezeigt werden. Auf Wunsch sind Änderungsformulare in den

Sportgruppen erhältlich.

Jedes Mitglied kann seinen Austritt nur schriftlich 
mit einer Frist von 6 Wochen 

zum 31. März, 30. Juni, 30. September oder 31. Dezember
(Tennis nur zum 31. Dezember) erklären.

Die Kündigung wird von der Geschäftsstelle schriftlich bestätigt.

Info SEPA-Verfahren
Unsere Gläubiger ID: DE02ZZZ00000548856

Ihre Mandatsreferenz: Ihre Mitgliedsnummer

Unsere Einzugstermine: jeweils am 1. Februar, 1. Mai, 1. August
und 1. November bzw. am darauffolgen-
den Werktag.

Einzugsbetrag: Quartalsweise Mitgliedsbeiträge gemäß der 
aktuellen Beitragsübersicht (immer aktuell unter
www.tusberne.de/beitraege oder als pdf unter
www.tusberne.de/beitraege.pdf).

07.03. – 18.03.
Hamburger Schulferien17.05. – 20.05.  

06.03. 8:00 – 11:00 Uhr 39. Winterlauf-, Walking, Nordic-Walking- und Wanderserie
10.04. 8:00 – 11:00 Uhr 39. Winterlauf-, Walking, Nordic-Walking- und Wanderserie

ABTEILUNGSVERSAMMLUNGEN
22.03. 18:30 Uhr Tennis
22.03. 19:00 Uhr Poker
23.03. 19:30 Uhr Ski und Wandern
01.04. 18:00 Uhr Tanzsport
11.04. 19:30 Uhr Fußball
13.04. 19:30 Uhr Reha-Sport
20.04. 18:30 Uhr Turnen, Fitness und Prävention

AKTIV IM NORDEN

Ein Ausflugsprogramm der Reha-Abteilung
07.03. Besichtigung der Holstenbrauerei
19.03. Fahrt zum Krokusblütenfest nach Husum 
19.04. Besuch des Feuerwehr-Informationszentrums

VOLKSHAUS BERNE
23.04. 20:00 Uhr Konzert der Big Band Berne
30.04. 20:30 Uhr Ü40-Tanz in den Mai-Party

Jugendausschuss
14.-20.05. Frühjahrsausfahrt Torfhaus/Harz
24.-26.06. Wochenende I (6-10 Jahre)
08.-10.07. Wochenende II (11-15 Jahre)

10.05. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung

06.05.
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Bevorzugt bitte 
unsere Inserenten:
A. Gehrmann – Baugeschäft

André Maiwald – Ihr Hamburger Tischler

Bernstein + Berner Apotheke

Die Waldkinder Hamburg –
Naturkindergarten

Fahrschule Angerer

Fresemann – Multimedia

Gartenstadt Hamburg eG – 
Wohnungsgenossenschaft

Hermann Töpper – Bautischlerei

Horst Söhl oHG – Ihr Partner am Bau

Kfz.-Werkstatt Michael Janssen 
– Leistung rund ums Auto

Michael Rieß – Malerbetrieb

POLICKE – Herrenkleidung

UTU Glaserei – Torsten Uckermark

BLICK•PUNKT
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Samstag, 30.04.

Volkshaus Berne
Tel. (040) 604 42 880

www.tusberne.de

Ü40
PARTY

Tanz in den Mai

Gastronomie



Vorstand
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Liebe Vereinsmitglieder,
nach Auflösung des Vertrages mit dem ehemaligen Pächter
haben wir uns viele Gedanken zum Fortbestehen unserer
Gaststätte gemacht. Schließlich kamen wir zu dem Ergebnis,
dass es sinnvoll wäre, wenn der tus BERNE die Vereinsgas-
tronomie selbst betreiben würde. Ein Wunsch, der nicht ganz
einfach umzusetzen war. Diverse Gespräche mit Gewerbe-
amt und Steuerberater ergaben, dass die Trennung von Gast-
stätte und Verein zwingend notwendig ist, damit der tus
BERNE durch den Betrieb eines Gewerbes nicht seine Ge-
meinnützigkeit verliert. Und so hat der tus BERNE zu Jahres-
beginn eine eigene Betreibergesellschaft, nämlich die Berner
Gast GmbH, gegründet. Verbunden mit dem eigenen Betrieb
des Sporty’s ist in erster Linie unser Wunsch, dass sich unsere
Mitglieder mit einer vereinseigenen Gaststätte eher verbun-
den fühlen. Auf den ersten Blick scheint sich unser Wunsch
zu erfüllen, denn der Start ist geglückt! Am 15. Januar, pünkt-
lich um 16 Uhr, öffnete das Sporty`s nach umfangreichen Re-
novierungsarbeiten seine Türen. Mit viel Mühe und Liebe zum
Detail hatte Geschäftsführerin Britta Schoennagel den Gast-
raum für die Wiedereröffnung dekoriert, so dass sich alle
Gäste willkommen und sofort wohl fühlten. Das ganze
Sporty’s-Team war an diesem Tag anwesend, um sich vor-
zustellen. Auch bekannte Gesichter waren zu sehen; so
schwingt in der Küche  auch nach den Veränderungen eine
treue Seele wieder den Kochlöffel und auch die eine oder an-
dere Servicekraft ist vielen Gästen vertraut – und umgekehrt.
Bei bester Stimmung kam das Team mit dem Freibier-Zapfen
und Sektausschank kaum hinterher. Große Freude gab es zu-
sätzlich als das Sporty’s-Team seine Gäste am Abend mit ei-
nem warm-kalten Buffet überraschte. Obwohl das letzte Frei-
bier irgendwann getrunken war und das Sporty’s dann „mit
dem Geld verdienen“ anfing, wurde bis spät in die Nacht ge-
feiert.

Viele Sportler kommen nun wieder regelmäßig in unsere Ver-
einsgaststätte. In gemütlicher Atmosphäre erwarten euch di-
verse Speisen und Getränke sowie das Angebot von Sky. Neu
im Angebot sind wechselnde Aktionsgerichte: Mal gibt es
Rumpsteak mit besten Bratkartoffeln und frischem Salat,
dann werden Croques kreiert. Einmal ist ein Grillteller mit
selbstgemachtem Krautsalat und Tzatziki im Angebot, ein an-
deres Mal Pasta mit hausgemachter Sauce Bolognese. Wer
noch nicht hier war, hat etwas verpasst. 
Unser Sporty’s hat für Euch dienstags bis freitags von 16:00-
23:00 Uhr geöffnet, mit warmer Küche von 18:00-22:30 Uhr.
Am Wochenende ist das Sporty’s von 15:00 bis 20:00 Uhr mit
durchgehend warmer Küche für Euch da, bei Bedarf auch
länger. 
An Feiertagen ist das Sporty’s geschlossen, außerdem ist
montags Ruhetag.
Gerne könnt ihr im Sporty’s auch Eure private Feier ausrichten
und individuell gestalten lassen, natürlich auch außerhalb der
Öffnungszeiten. Wendet Euch vertrauensvoll an Britta 
Schoennagel.
Ende Januar konnten wir dann auch unsere neue Grillhütte
eröffnen. Während der Fußballsaison gibt es hier alles, was
das Besucherherz begehrt: Würstchen und Pommes Frites,
heiße und kalte Getränke sowie diverse Kleinigkeiten für
kleine und große Naschkatzen. Für die Frühaufsteher gibt es
jetzt zum Morgenkaffee auch belegte Brötchen. 
Die Grillhütte hat an Spieltagen geöffnet, jeweils etwa 
30 Minuten 
vor jedem
Spiel bis 30
Minuten nach
dem letzten
Spiel.
Liebe Vereins-
mitglieder, das
neue Sporty’s
können wir
euch nur empfehlen. Kommt vorbei, probiert es aus und un-
terstützt mit eurem Besuch euren tus BERNE! Und wenn es
euch auch so gut gefallen hat wie uns, erzählt es weiter. Das
Sporty’s ist für jedermann geöffnet!
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Nur 20 Minuten – werden Sie aktiv!
500.000 Europäer bezahlen Bewegungsmangel mit ihrem Le-
ben, dadurch entstehen wirtschaftliche Kosten von über 80
Milliarden Euro – jedes Jahr!
Die vom Internationalen Sport und Kultur Verband ISCA in
Auftrag gegebene Studie des „Centre of Economics an Busi-
ness“ belegt, dass die häufigsten Todesursachen wie koro-
nare Herzerkrankungen, Diabetes Typ II sowie Darm- und
Brustkrebs wesentlich durch körperliche Inaktivität bedingt
sind. Gegenwärtig sind in Europa mindestens 25 % der Er-
wachsenen sowie 80 % der Jugendlichen nicht körperlich ak-
tiv genug, um sich dauerhaft gesund zu erhalten; das zeigt
die Studie „Wirtschaftliche Kosten durch körperliche Inakti-
vität in Europa“.
Allein in Deutschland könnten jährlich 13.000 Todesfälle ver-
hindert werden, wenn die Menschen ihre Bewegungsaktivi-
täten nur um 10% steigern würden. Die Weltgesundheitsor-
ganisation WHO empfiehlt für einen gesundheitlichen Nutzen
pro Woche 2,5 Stunden mäßig anstrengende körperliche Ak-
tivität. Diese erreicht nach neueren Ergebnissen gerade ein-
mal jeder fünfte deutsche Erwachsene. Bei den Kindern und
Jugendlichen sieht die Situation noch schlechter aus. „Die
inaktive Sitz-Zeit nimmt zu“, wird im 3. Kinder- und Jugend-
sportbericht beklagt. 

Dabei ist es so einfach, es steht jedem Menschen zur Verfü-
gung und ist zudem kostenlos: Bewegen Sie sich einfach
mehr! Jeden Tag nur 20 Minuten bewegen, schon diese 
kurze Zeit senkt das Risiko vieler Erkrankungen. Joggen 
oder walken, kürzere Strecken mit dem Fahrrad und nicht 
mit dem Auto fahren, nicht den Fahrstuhl, sondern die 
Treppen steigen, oder einfach regelmäßig Spazierengehen.
Kann der „innere Schweinehund“ alleine nicht überwunden
werden, empfehlen wir Bewegung in Gesellschaft und unter
qualifizierter Anleitung. Von der Babygruppe ab fünf Monaten
bis zum Seniorensport im Sitzen, Ball-, Kampf- und Tanz-
sport, Gymnastik, Yoga, Pilates und vieles mehr,  unser Sport-
angebot bietet für jeden das Richtige. Alle Angebote unter
www.tusberne.de, auch unsere Geschäftsstelle informiert Sie
gerne.
Werden Sie aktiv! Der Vorstand

BLICKPUNKT ONLINE
Der tus BERNE begrüßt den Onlineversand des Blick-
punktes. Das spart Papier und Porto. Einfach eine kurze
E-Mail an service@tusberne.de schicken. 
Der Umwelt zuliebe!

EINLADUNG

zur Jahreshauptversammlung

10. Mai 2016 um 19:00 Uhr

Volkshaus Berne, Saselheider Weg 6, 22159 Hamburg 

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

TOP 2 Feststellung der form- und fristgerechten
Einladung sowie der Beschlussfähigkeit

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung vom 05.05.2015

TOP 4 Bericht des Vorstandes sowie Kassenbericht
Aussprache

TOP 5 Bericht der Revisoren
Aussprache

TOP 6 Entlastung des Vorstandes

TOP 7 Wahl des Vorstandes
gemäß § 14.2 der Satzung stehen zur Wahl 
der 1. Vorsitzende
der Sportwart
der Schriftführer sowie 
Bestätigung der von der Jugendversammlung 
gewählten Jugendwarte für den Vorstand

TOP 8 Flüchtlinge

TOP 9 Ehrungen

Anträge für die Mitgliederversammlung sind spätestens drei Wochen vor der Versammlung in der Geschäftsstelle ein-
zureichen. Der Vorstand

Die Bilanz liegt ab dem 25.04.2016 in der Geschäftsstelle zur Einsicht aus. Interessierte Mitglieder haben die Möglichkeit,
sich dort eine Kopie abzuholen. Fragen zur Bilanz beantwortet der Vorstand in der Geschäftsstelle des Vereins. 
Bitte vereinbart telefonisch einen Termin.
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Zur Lage der Volleyballabteilung in der Saison 2015/2016
oder wie es zur sensationellsten Trainerverhandlung im tus
BERNE ever kam
Der Knaller vorneweg: Beim Auswärtsspiel in der Halle Höhn-
koppelort kam es am 11.10.2015 zu konspirativen Trainerver-
handlungen für die 2. Herren (Bezirksliga) des tus BERNE. Der
Stuhl von Bundestrainer Daniel wackelte gewaltig. Wie dem
beigefügten Foto zu entnehmen ist, war es dann doch nicht so
konspirativ, da unser Sensationsfotograf Uwe aus der 1. Herren
die Gunst der Stunde augenblicklich erfasste. 
Anmerkung der Redaktion:
Der Verfasser des Artikels lieferte ein sehr schönes Foto der
Mannschaft zusammen mit einer prominenten Persönlichkeit,
zu dessen Veröffentlichung trotz mehrfacher Anfrage leider
keine Einwilligung erteilt wurde. Schade.
Am Ende des Tages lagen wir in Sachen Finanzen dann doch
weit auseinander. Aufatmen bei Bundestrainer Daniel, der
plötzlich wieder einen festen Stuhl hatte. Zur Nebensächlich-
keit wurde an dem Tag der Auswärtssieg gegen den FC Hell-
brook. Das war die Zeit, als die 2. Herren noch einen vollstän-
digen Mittelblock hatte, der zur Saisonmitte komplett mit
Schultermalaise und Venenentzündung ausfiel. Ralf, Christian,
Daniel und Norbert gaben ihr Bestes, doch das konnte gelernte
Mittelblocker nur teilweise ersetzen. Die Wende kam am
30.01.2016 auswärts beim Nachbarn WSV, wo Gerd und der
kurzfristig verpflichtete Basti sowie Ralf und Christian wieder
auf ihren Stammpositionen den Grundstein für den 3:0 Sieg
legten. Bei Redaktionsschluss führen die in 2015 erst in die Be-
zirksliga aufgestiegenen 2. Herren mit 13 Punkten die zweite
Tabellenhälfte vor den punktgleichen Grünweißen aus Eims-

büttel an. Bis Saisonende am 28.02.2016 wird weiter hart am
Projekt Klassenerhalt gearbeitet.  
Auch unsere 1. Berner Damen sind in 2015 aufgestiegen und
spielen diese Saison in der 4. Staffel der Bezirksklasse. Mit
zwei bis vier Spielen Rückstand zu den übrigen Mannschaften
stehen unsere Damen zum Redaktionsschluss mit einem Sieg
auf Platz 7 von acht Mannschaften. Beim Ziel, diese Saison die
Klasse zu halten, hilft Anfeuern und kräftiges Daumendrücken.
Unsere 1. Herren sind in 2015 nicht aufgestiegen. Das haben
sie in den beiden voran gegangenen Spielzeiten beim Durch-
marsch aus der Bezirksklasse in die Landesliga getan. Doch
konnte für diese Spielzeit, Spielerberater Robert sei Dank, der
Kader erheblich verstärkt werden mit dem Allrounder Uwe, dem
flinken Ann und Lehrer Daniel. Carlos zeigt uns, wie in Brasilien
so Volleyball gespielt wird. Auch die abgerissene Achillessehne
von Schatzmeister und Vereinspope Matze konnte mit der Ver-
pflichtung von Marco kompensiert werden. So führen unsere
1. Herren die Staffel 2 der Hamburger Landesliga mit 27 Punk-
ten nach zehn von vierzehn Spielen vor dem Eimsbütteler TV
mit 22 Punkten an. Zum Showdown kommt es in den beiden
Heimspielen am 07.02.2016 in der kleinen Hermelinweghalle
(nach Redaktionsschluss). Eine Woche später, am 13.02.2016
an gleicher Stelle, können unsere Berner Jungs entscheiden,
ob der sportliche Aufstieg in Hamburgs höchste Liga, die Ver-
bandsliga, gelingt. Das wäre dann der fünfte Aufstieg in vier
Jahren von drei Mannschaften im Berner Volleyball.

PS: Wenn jemand, wie meine Schwester, glaubt, beim Foto sei
Photoshop im Spiel, dem biete ich eine hohe Wette an.

Norbert Giese

Volleyballv



Ski und Wandern
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Liebe Sportfreunde, 
sicher wisst Ihr, dass der tus BERNE etwas ganz Besonderes
ist. Allerdings nicht nur auf sportlichem Gebiet. Der tus BERNE
ist nämlich der einzige Hamburger Sportverein, der eine 
komplette BigBand nur aus Vereinsmitgliedern hat, die sich 
vor 25 Jahren aus einem früheren Spielmannszug des Vereins
entwickelt hat. 
Diese BigBand ist übrigens die einzige Mannschaft des tus
BERNE, die jedes Jahr überwiegend Auswärtsspiele bestreitet:
im Cotton Club, in der Konzertmuschel von Planten un Blomen,
im Brakula, bei Jubiläumsveranstaltungen - z. B. der Schiffs-
zimmerergenossenschaft -, beim diesjährigen Drachenboot -
rennen auf der Außenalster, bei Sommerfesten von Senioren-
Residenzen etc.. Heimspiele im Volkshaus Berne gab es bisher
nur selten. Jetzt ist es wieder soweit, und zwar

am Sonnabend, dem 23. April 2016, um 20:00 Uhr,
im Volkshaus Berne.

Dies ist für alle Vereinsmitglieder einmal eine Gelegenheit, die
Abteilung „Vereinsorchester tus BERNE = BigBand Berne“
kennenzulernen. Wir sind 20 Mitglieder: 18 Instrumentalisten
(die typische Bigband-Besetzung), dazu eine Sängerin und ein
Sänger. Unser Repertoire umfasst Swing-, Blues- und Latin-
Stücke mit Titeln von Duke Ellington, Glenn Miller, Count Basie,
Frank Sinatra, Michael Bublé, Robby Williams u. a..

Eintrittsgeld: Erwachsene Euro 14,- 
(Vereinsmitglieder bekommen die Karten für
Euro 12,- im Vereinsbüro). 
Schüler und Auszubildende Euro 5,- 

In Hamburg sind wir inzwischen recht bekannt. Deshalb wün-
schen wir uns, dass auch möglichst viele Mitglieder unseres
Vereins uns einmal kennenlernen. Wir hoffen auf zahlreichen
Besuch.

Eure musikalische tus BERNE-Mannschaft

Vereinsorchester

ACHTUNG !     HEIMSPIEL !     WICHTIG !

ACHTUNG !     HEIMSPIEL !     WICHTIG !

zur Jahres-Hauptversammlung
Mittwoch, 23. März 2016, um 19:30 Uhr, 

im tus BERNE-Vereinszentrum, 
Berner Allee 64 a

Alle Mitglieder der Abteilung Ski + Wandern 
sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

TOP 1 Bericht der Abteilungsleitung

TOP 2 Die nächsten größeren Unternehmungen

TOP 3 Ausblick

TOP 4 Anmeldungen zu Unternehmungen

TOP 5 Verschiedenes

EINLADUNG

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hat zwar schon in Blickpunkt 1.2016 gestanden – aber manch-
mal ist zweimal besser als einmal! Und die Zeiten und Termine
müssen ja eingehalten werden. 
Also:
Die nächste Jahreshauptversammlung der Abteilung findet
statt am 23. März 2016, um 19:30 Uhr, im Vereinszentrum. Die
Abteilungsleitung freut sich über große Teilnahme. Und auch
das noch einmal:

Terminplan hat ebenfalls im Blickpunkt 1.2016 gestanden!

Mehr war heute einfach nicht drin!

D.P.
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Ju-Jutsu

Weihnachtsfeiern 
Wie jedes Jahr darf natürlich eine zünf-
tige Weihnachtsfeier für die Jugend und
die Erwachsenen des tus BERNE/Duwo
08 nicht fehlen. Letztes Jahr gab es eine
Einladung in die Nähe des Stadtparks.
Hier sollten wir uns zur Weihnachtsfeier
mit Bowlen in den Katakomben eines
großen Unternehmens treffen. Wir haben
einen sehr schönen Abend mit Bowling
und einem sehr bunt gemischten Buffet
verbracht. Wie nicht anders zu erwarten,
war auf dem Buffet für jeden etwas dabei
und die Getränke wurden vom Verein
beigesteuert. Es wurde viel gelacht, ge-
plaudert und gut gegessen. Nach dem
man den ersten Hunger gestillt hatte,
wurde in zwei Mannschaften gebowlt. Es
waren alle Beteiligten sehr ehrgeizig, wie
es sich für einen Ju-Jutsuka gehört. Al-
lerdings ist nicht überliefert, welche
Mannschaft das Match gewonnen hat.
Es wurden ausgesprochen interessante
Kombinationen der Möglichkeiten, wie
man eine Bowlingkugel versenken kann,
ausprobiert. Nach dem gemeinsamen
Bowling wurde der gemütliche Teil des
Abends eingeläutet und weiter gefeiert
und am Ende gemeinsam „Klar Schiff“
gemacht. Wir danken dem Organisator
für eine sehr gelungene Veranstaltung
und freuen uns schon auf ein nächstes
Mal.

Damit die Trainer und Betreuer nicht aus
dem Feiern rauskommen, gab es gleich
am nächsten Morgen die Gelegenheit
dazu. Der alljährliche Ausflug des tus
BERNE/Duwo 08 ins Indoo in Ahrens-
burg stand an. Ein Teil der 39 Kinder der
Gruppe traf sich am U-Bahnhof in Berne
und die zweite Gruppe kam vom U-
Bahnhof Ohlstedt. Man traf sich zur ge-
meinsamen Weiterreise am Bahnhof in
Volksdorf. Die Kinder waren ziemlich auf-
geregt und einer der Betreuer kam auf
die Idee, den Busfahrer mit einem mor-
gendlichen Gruß der Kinder zu beglü-
cken, dieses wurde ausgiebig geübt. Der
Busfahrer hat vermutlich lange keine so
wohlerzogene Rasselbande fahren dür-
fen. Er hat sich ausgiebig für den Mor-
gengruß der Kinder bedankt. Im Indoo
waren die Kinder kaum zu bremsen, al-
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lerdings hat sich die Gruppe erst mal im
für uns gemieteten Raum getroffen und
die Regeln besprochen. Danach wurden
die Kinder entlassen und konnten das In-
doo für sich erobern. Da sah man auch
den einen oder anderen Trainer und Be-
treuer wieder zum Kind werden. Wie im-
mer gab es leckere Chicken Nuggets und
Pommes für alle, dieses Mal gab es als
Zugabe noch einen Monster-Slush dazu.
Nach dem Essen gab es noch Zeit, um
weiter durch die Halle zu toben. Zur ver-
einbarten Zeit trafen sich alle, es wurde
sich umgezogen und alle machten sich
auf den Rückweg. Wir danken den Trai-
nern und Betreuern für einen schönen
Tag.

XMAS-Turnier in Oldenburg
Letztes Jahr gab es ein neues Turnier im
Terminkalender des tus BERNE/Duwo
08, das XMAS-Turnier in Oldenburg. Es
handelt sich um ein Traditionsturnier,
welches im letzten Jahr zum 19ten Mal
stattfand. Am 12.12.2015 machten sich
23 Wettkämpfer und zehn Trainer/ Be-
gleiter im Morgengrauen in Hamburg auf
den Weg. Wir waren sehr gespannt, was
uns in Oldenburg für ein Turnier, und wel-
che Gegner uns erwarten würden. Wir
sind in sechs Klassen angetreten, von
der U8 bis zu den Senioren. Die Trainer
Bernhard, Darius und Heike haben unser
Team, wie immer in den letzten Trainings-
einheiten, gut auf dieses Turnier vorbe-
reitet. Sie haben einige der Jugendtrai-

ner gebeten, die Kinder und Jugendli-
chen zu coachen. Irgendwann ist ja für
alle das erste Mal. Die Jüngsten waren
als erste dran und sind, nachdem sie von
ihren persönlichen Trainern auf den
Kampf vorbereitet wurden, mit viel En-
thusiasmus und Motivation angetreten.
Dieses gilt selbstverständlich für alle un-
sere Starter. Bernhard hatte ein Auge auf
alles und stand mit Rat und Tat zur Seite.
Bei der U 8 konnten wir mit einem 1. Platz
von Nieke Südbrock, einem 2. Platz
durch Louis Dax und einem 3. Platz
durch Florian Nietzel alle Plätze des Po-
destes erreichen. Bei den U 10 und U 12
konnten wir drei 3. Plätze durch Louise
Schülthen, Chiara Raguse und Jamie-
Lee Weidemann und einen 7. Platz durch
Joshua Stolze erringen. Bei der U 15 gab
es einen 1. Platz durch Victoria von Spre-
ckelsen, zwei 2. Plätze von Julius Florey
und Benjamin Vogler, zwei 3. Plätze er-
zielten Eleonora Reuter und Tim Ketel-
sen. 4. Plätze errangen Ole Düwel und
Felicia Lehmann-Grube. Es gab einen 5.
Platz für Louis Rogge, drei 7. Plätze
durch Till Wanser, Vanessa Schlegel und
Bruno Florey. Bei den U 18 wurden einige
der Trainer wieder zu Kämpfern und 
haben einen 7. Platz durch Chiara von
Horsten und zwei 9. Plätze durch Jeppe
Kröger und Florian Rüther erreicht. Last
but not least gab es noch die Senioren,
die einmal den 2. Platz durch Matthias
Bressel und einmal den 3. Platz durch
Britta Grobelny erreicht haben. Leider

sind wir von kleineren und größeren
Blessuren nicht ganz verschont geblie-
ben, deswegen musste der eine oder 
andere Kämpfer früher aussteigen und
konnte nicht alle Kämpfe bestreiten. Wir
sind stolz auf alle unsere Kämpfer, da sie
alles gegeben haben. In so einem Wett-
kampf kann man die Dinge, die in den
Trainingseinheiten oder auch in den Trai-
ningslagern erlernt werden, auch mal live
im Kampf anwenden. Dieses Ergebnis
wäre selbstverständlich nicht möglich
gewesen, wenn der sehr motivierte 
Anhang nicht alle unsere Kämpfer am
lautesten bejubelt hätte. Wir bedanken
uns bei Bernhard und bei den sehr 
motivierten Jugendtrainern. Ihr habt
Eure Sache toll gemacht! Eure Trainer
sind stolz auf Euch und freuen sich, dass
Ihr das in Euch gesetzte Vertrauen so 
toll umgesetzt habt. 
Der Dank gilt aber auch dem Anhang,
ohne den so ein Turnier nicht möglich
ist. Wir wünschen allen Ju-Jutsukas 
des tus BERNE/Duwo 08 ein erfolg -
reiches Turnierjahr 2016.

Hier könnte 
Ihre Anzeige

stehen!
Wir freuen uns

über Ihren Auftrag.

Rufen Sie uns an: 
Telefon 

604 42 88-0
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Gedächtnistraining

1. Schreiben Sie jeweils 10 Begriffe
auf:

a. 10 Flüsse, die ganz oder teilweise in
Deutschland fließen

b. 10 deutsche Städte mit H (außer Hamburg)

c. 10 Hunderassen
d. 10 Wassertiere
e. 10 4-beinige Tiere
f. 10 einheimische Blumen

2. Suchen Sie zu den vorgegebenen
Buchstaben ein Doppelwort, bei
dem beide Einzelbegriffe mit dem
jeweiligen Buchstaben beginnen.

Beispiel: A = Augenarzt
B = D =
F = G =
H = K =
L = M =
R = S =
T = W =

3. Setzen Sie die fehlenden Rechen-
zeichen (+; -; x; :) so ein, dass das 
Ergebnis stimmt.

a. 7 4 9 5 =
b. 4 4 4 4 =
c. 6 8 7 16 =
d. 3 5 2 8 =
e. 12 3 3 7 =
f. 20 5 2 10 =
g. 9 11 12 8 =

Aufgaben von Jutta Ewert

Lösungen auf Seite 18

Aktiv im Norden

Da es im Februar keine Veranstaltung
gab, werden im März zwei Termine an-
geboten.

Montag, 07. März 
Besichtigung der Holstenbrauerei
Hamburg und die Holstenbrauerei – im
Grunde ein unzertrennliches Gespann.
Aber genau genommen gibt es diese
Brauerei schon seit 2014 nicht mehr.
Denn der Betrieb gehört seitdem zur
Carlsberg-Brauerei. Was ist da gesche-
hen?
Bei dieser Besichtigung erfahren wir ein
wenig mehr über die Veränderungen in
der Hamburger Großbrauerei und wer-
den bei einer Führung mit den Brauvor-
gängen etwas vertrauter gemacht. Eine
Verkostung mit kleinem Imbiss schließt
sich an.
Treffpunkt: um 12:30 Uhr 

am U-Bahnhof Berne
Kosten:
tus BERNE-Mitglieder 13,- €
Nicht-Mitglieder 15,- €

Sonnabend, 19. März
Fahrt zum Krokusblütenfest nach
Husum
Während ihrer Blütezeit blühen jedes
Jahr ca. 4 Millionen Krokusse im Husu-
mer Schlosspark, der dann einem lila
Blütenteppich ähnelt. Während des
Krokusblütenfestes bietet die Stadt 
Husum vielfältige Aktivitäten verschie-
dener Art, so dass für jeden etwas dabei
ist. Darüber hinaus lernen wir Husum im
Rahmen einer Stadtführung näher ken-
nen. 
Fahrt mit dem Schleswig-Holstein-
Ticket.
Treffpunkt: um 8:30 Uhr 

am U-Bahnhof Berne
Hinfahrt
Abfahrt in Altona 9:40 Uhr
Ankunft in Husum 11:28 Uhr
Rückfahrt
Abfahrt in Husum 17:31 Uhr
Ankunft in Altona 19:21 Uhr
Kosten (inkl. Bahnfahrt u. Stadtfüh-
rung):
tus BERNE-Mitglieder 23,- €
Nicht-Mitglieder 25,- €

Dienstag, 19. April
Besuch des Feuerwehr-Informati-
onszentrums
Wohnungsbrand – eine schreckliche
Vorstellung. In der letzten Zeit kommt
es anscheinend häufiger zu Bränden 
im häuslichen Bereich – zumindest 
entsteht dieser Eindruck nach Berich-
ten in den Medien. Wie verhält man 
sich in solch einer Situation? Was ist 
zu beachten? Wie kann man – falls 
nötig – möglichst schnell gerettet wer-
den? 
Bei diesem Besuch im Feuerwehr-
Informationszentrum in der Haupt -
feuerwache am Berliner Tor werden
diese Fragen beantwortet. Hier steht
nämlich die Information des Einzelnen
im Vordergrund, nicht so sehr die tech-
nische Seite der Feuerwehr. 
Treffpunkt: um 13:15 Uhr 

am U-Bahnhof Berne
Kosten:
tus BERNE-Mitglieder 6,- €
Nicht-Mitglieder 8,- €

zur ordentlichen Abteilungsversammlung der Abteilung Reha-Sport
am Mittwoch, dem 13. April 2016, um 19:30 Uhr, im tus BERNE-Vereinszentrum, Berner Allee 64 a

Tagesordnung

Anträge bzw. Eingaben bis zum 01.04.2016 bei der Geschäftsstelle eingehend erbeten.
Alle Abteilungs-Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Heinz Pollender, Sylvia Giesselbach, Franz Josef Weber

EINLADUNG

Reha-Sport

TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht der Abteilungsleitung
TOP 3 Bericht des Kassenwarts
TOP 4 Entwicklung der Mitgliederzahlen

TOP 5 Aussprache zu Top 2, 3 und 4
TOP 6 Entlastung der Abteilungsleitung und des Kassenwarts
TOP 7 Ausblick auf das Jahr 2016
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
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Termin!
Merken, bevor
es zu spät ist!

Zu spät...
Der Blick
zuRück

Urlaub!
Der JA
auf Reisen

Den Newsletter der JA abonnieren unter: newsletter@tusberne-ja.de

Rückblick Planungstag
Und jährlich grüßt der Planungstag….

Wie in jedem Jahr Anfang Januar haben sich dieses Mal 
14 äußerst motivierte Betreuer zum Planen der Ausfahrten und Aktionen für 2016 

im Vereinszentrum des tus BERNE getroffen.

Du dachtest, die ganzen Ausfahrten und Aktionen suchen wir aus einem Katalog heraus?

So einfach ist es leider nicht. 
Die Planung und Umsetzung wird mit viel Arbeit und Herzblut durchgeführt.

Dafür gibt es jedes Jahr einen kompletten Planungstag, der von morgens bis abends geht,
um die besten Ausfahrten für Euch zu planen.

Es werden Themen besprochen, Ziele vorgeschlagen und neue Spiele ausprobiert.
Auch die Infopost, die immer zu Euch nach Hause geflogen kommt, 

wird nicht in einer Fabrik eingeschweißt, sondern mit viel Liebe und Zeit von uns gefaltet,
eingepackt, beklebt, gestempelt und zur Post gebracht!

Herausgekommen sind auch in diesem Jahr wieder super Aktionen 
und spannende Ausfahrten für Euch.

Wir freuen uns darauf, Euch alle bald wiederzusehen
Eure JA‘ler



Den Newsletter der JA abonnieren unter: newsletter@tusberne-ja.de
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1. Wochenende – Schullandheim „Am Scharlbarg“
Hey Du, ja genau Du!

Du hast Lust, mal ein ganzes Wochenende 
ohne Deine Eltern zu verbringen und bist 

zwischen 6 und 10 Jahre alt?
Dann ist das genau das Richtige für Dich. 

Wir wollen mit Dir vom 24.-26. Juni 2016 in das Schullandheim 
„Am Scharlbarg“ fahren!

Was Dich erwartet: Ein großes Außengelände mit einem Fußballplatz, 
ein Niedrigseilparcours, ein großer Wald, viele Spiele drinnen und draußen, 

gemeinsam Leckereien kochen. 
Und eine Überraschung haben wir auch noch für Dich im Gepäck. ;)

Das alles gibt es für nur 75 € pro Nase!
Anmeldeschluss ist am 2. Mai 2016. 

Wir freuen uns auf Dich! 
Deine JA’ler 

Am 13. April 2016 stehen wir Euch zu einer Kennlern-Frage-Stunde von 18–19 Uhr
im Vereinszentrum (Berner Allee 64 a, 22159 Hamburg) zur Verfügung! 

Frühjahrsausfahrt
Hallo und aufgepasst! 

Die erste Ausfahrt im Jahr 2016 steht an und es geht 
in der Woche vom 14.-20. Mai 2016 nach Torfhaus in den Harz.

Dort erwarten Dich eine Woche Spaß und Spiel – sowohl draußen an der frischen Luft mit
einem Fußballplatz, Tischtennisplatten und vielem mehr, als auch drinnen mit unseren gut

gelaunten Betreuern, Spielekisten und geplanten Aktionen, 
wie z.B. einem Kreativabend!

Außerdem wollen wir mit Dir den Heidepark unsicher machen und die vielen Achterbahnen
testen. Traust Du Dich in den „Flug der Dämonen“ und kennst Du schon 

das neue Themenland „Drachenzähmen“?
Für den ultimativen Wasserspaß geht’s in den Schwimmpark am Osterfeld. 

Dort kann gerutscht, geschwommen, geplanscht und gespielt werden!
Wenn Du eine aufregende Woche nicht verpassen willst, dann melde Dich schnell an.

Anmeldeschluss ist am 23. April 2016!  
Nur 259 € für Mitglieder

Wir freuen uns auf Dich! 
Deine JA’ler
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2. Wochenende – Waldheim am Brahmsee
Du bist zwischen 11-15 Jahre alt und hast Lust auf 

ein Wochenende mit Action und Abenteuer?
Dann bist Du hier genau richtig!

Wo: Waldheim am Brahmsee / Wann: 08.–10.Juli 2016
Dort wollen wir mit Dir in der hauseigenen Badestelle schwimmen gehen, viele coole Spiele an
Land und im Wasser spielen, die Fußball- und Basketballplätze sowie die Kickertische unsicher
machen, Kisten klettern, abends am Lagerfeuer sitzen und in richtigen Blockhütten schlafen!

Melde Dich am besten gleich in der Geschäftsstelle an, bevor alle Plätze belegt sind!
Das Ganze für nur 89 € - Anmeldeschluss: 06. Mai 2016

Wir freuen uns auf Dich!!!

Wanted - Neue Betreuer gesucht!
Du hast Lust bei uns mitzumachen, 

weißt aber nicht genau, was wir machen und wer wir sind?
Wir sind 20 junggebliebene Betreuer zwischen 16 und 40 Jahren. 

Unsere Aufgaben im Jugendausschuss: Wir geben der Jugend im Verein ein Gesicht. 
Wir planen, organisieren, veranstalten und betreuen „ehrenamtlich“ diverse Aktionen.

Dafür treffen wir uns einmal im Monat zur Sitzung und besprechen dort aktuelle Themen
und anstehende Aktionen.

So fahren wir zum Beispiel regelmäßig mit einer Gruppe von 30 – 40 Kindern zwischen 
6 und 14 Jahren in den Ferien eine Woche auf eine Ausfahrt (z.B. nach Gallentin).

Vor Ort stehen dann viele Aktionen auf dem Programm: 
Geländespiele, Schwimmen, Freizeitparks und vieles mehr.

Neben den Ausfahrten veranstalten wir noch über das Jahr verteilt verschiedene 
andere Aktionen: z.B. Fasching, Weihnachtsbasteln oder ähnliches.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Du möchtest uns besser kennenlernen und uns bei einer Sitzung 

über die Schulter schauen?
Dann melde Dich einfach bei unseren Jugendwarten, Julia Petersen oder Stephanie Dietzel.

Die Kontaktdaten findest Du auf der letzten Seite des Blickpunktes.
Oder schreibe uns eine E-Mail an webmaster@tusberne-ja.de

Wir freuen uns darauf, Dich kennen zu lernen.

Deine JA‘ler



JA-lender 2016

Frühjahrsausfahrt 14. – 20.05.2016

WE I   (6-10 Jahre) 24. – 26.06.2016

WE II (11-15 Jahre) 08. – 10.07.2016

Kinderolympiade 18.09.2016

Finale Kinderolympiade 25.09.2016

Herbstausfahrt 17. – 21.10.2016

Laternenumzug 22.10.2016

Halloween 30.10.2016

Weihnachtsaktion 10.12.2016

Den Newsletter der JA abonnieren unter: newsletter@tusberne-ja.de
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Dachsanierung verschoben
Die geplante Dachsanierung (siehe Beitrag im Blickpunkt
1.2016) muss verschoben werden. Die Zusage der Stadt für ei-
nen 30%-igen Zuschuss lässt nach dem negativen Ausgang
zur Olympiabewerbung auf sich warten.
Wir hoffen auf baldige Nachricht und werden dann über einen
neuen Termin entscheiden.

Saisoneröffnung 2016
Am 16. April findet die Saisoneröffnung auf unserer Anlage statt.

Ab 10 Uhr werden unsere Sportwarte wieder die Spieleintei-
lungen für jedermann zum Doppel vornehmen.

Ab 17 Uhr gibt’s dann wieder ein fröhliches  Miteinander auf
der Terrasse mit einem Gratisgetränk (Bier, Wein, n. a. Getränk).
Gerda schmeißt den Grill an („lecker Würstchen“).

Alle freuen sich schon jetzt auf die Tombola, bei der etliche 
Essensgutscheine + Tennisbälle + Hauptgewinn gezogen wer-
den (separate Mitteilung mit Tombola-Losen Anfang April).

M M R
Handwerksarbeit ist Vertrauenssache!

Malereibetrieb Michael Rieß
führt für Sie sämtliche Maler- u. Bodenbelagsarbeiten aus.

Brunnenkoppel 22 •  22041 Hamburg •  Tel: 040 - 23 99 42 18

Berne 
Tel.: 647 88 99
Hermann-Balk-Str. 99
Mo, Di, Do 
 15.30 – 19.00 Uhr
Mi  15.30 – 18.30 Uhr
Fr  15.30 – 18.00 Uhr

Gut und sicher wohnen – in genossenschaftlicher Gemeinschaft

WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT

Berner Allee 31a (Berner Schloss) • 22159 Hamburg 

Tel.: 644 106-0 • Fax: 644 106-66 • e-mail info@gartenstadt-hamburg.de

Aktuelle Wohnungsangebote unter: www.gartenstadt-hamburg.de

        

Tennisz

zur Jahres-Hauptversammlung
Dienstag, 22. März 2016, 

um 18:30 Uhr,
im Vereinszentrum, 
Berner Allee 64 a

Alle Mitglieder der Abteilung 
Tennis sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung, Ablauf der

Versammlung

TOP 2 Bericht der Abteilungslei-
tung

• Gesamtsituation, 
Mitgliederstatus

• Projekt: Dachsanierung
Tennisclubhaus

• Finanzstatus

• Bericht des Sportwarts

• Bericht des Jugend-
warts

TOP 3 Bericht der Kassenprüfer

TOP 4 Entlastung der Abteilungs-
leitung

TOP 5 Wahl der Kassenprüfer

TOP 6 Wahl: Jugendwart, Sport-
wart, Kassenwart

TOP 7 Anträge zur Hauptver-
sammlung

TOP 8 Sonstiges

Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung müssen spätestens drei Wo-
chen vorher schriftlich der Abtei-
lungsleitung vorgelegt werden.

Uwe Zierau
Abteilungsleiter 

tus BERNE-Tennis

EINLADUNG



Liebe Sportfreunde und Piranhas,
die Saison 15/16 neigt sich dem Ende zu und zum Schluss wird
es noch mal spannend. Unser Vereinsmeister steht leider zum
Redaktionsschluss noch nicht fest, aber Christan Müller ist auf
einem guten Weg zur Vereinskrone. Wir haben aber bereits im
Dezember den Heads Up Cup Sieger für die laufende Saison
ausgespielt. Hierbei konnte sich André Schnorr gegen neun
weitere Teilnehmer deutlich durchsetzen. Platz 2 hat Matthias
Liese für sich verbuchen können und den 3. Rang belegte Bas-
tian Krümmel. Am 23.12.2015 fand unser zweites Casino MTT
Turnier statt, wir hatten ein volles Haus mit sehr vielen Gästen
zu Besuch.

Insgesamt waren 45 Spieler am Start und kämpften um ein Ca-
sino Ticket. Gegen 0:30 Uhr standen die Gewinner der Turnier-
tickets für das Casino in Schenefeld fest. Das starke Teilneh-
merfeld haben Wolfgang Janus (Gast), Birte (Gast), Philipp
Henze (Piranhas) und Matthias Lehmann (Piranhas) hinter sich
gelassen und können nun einmal gratis im Casino Schenefeld
pokern. Dieses Turnier steht jedem offen und ermöglicht neuen
Mitgliedern, die tus BERNE Piranhas kennenzulernen und sich
für diesen schönen Mindsport zu begeistern. Da das Feedback
wiederholt sehr positiv war und die Veranstaltung allen Spaß
machte, werden wir diese Serie monatlich weiterführen. Also
jeder der mag und annähernd zwei Karten halten kann, ist gerne
eingeladen. Weitere Infos zum Turnier findet ihr auf Facebook
unter Poker Piranhas. Am 27.02.2016 beenden die Piranhas
die Vereinsmeisterschaft mit einem großen Abschlussturnier
und blicken bei einem gemeinsamen Essen auf die letzte Sai-
son zurück. Bis dahin wird auch noch ein Omaha König ge-
sucht. Als krönender Abschluss wird in den darauf folgenden

Wochen unter den bestplatzierten Spielern der Jahresrangliste
und jenen, die sich für den Verein anderweitig verdient gemacht
haben, ein separater Poker Piranhas Pokal ausgespielt.

Es lohnt also, sich für den Verein und den Pokersport einzu-
setzen und mit vollem Herzen dabei zu sein.
Ende Februar startet dann die neue Head UP Saison 2016 beim
DPSB (Deutscher Pokersport Bund), bei der es wieder um die
Landeskrone geht und ein deutscher Meister im Team HU ge-
sucht wird. Die Piranhas tus BERNE gehen mit gleich drei
Mannschaften in dieses Event und wollen dabei natürlich ein
gehöriges Wort mitreden. Die Vorbereitungen und Trainings der
teilweise neu zusammengestellten Teams sind im vollen
Gange. Die Piranhas sind bereit anzugreifen. Wir spielen in den
drei Nordstaffeln, u.a. gegen Teams aus Usedom bis Bremer-
haven.
Das Finale ist in diesem Jahr im Herbst in Ingolstadt. Dort treffen
sich dann wieder die besten Teams aus ganz Deutschland. Pa-
rallel dazu wird natürlich auch wieder der Deutsche Einzelmeis-
ter gesucht, wofür noch Qualifikationsturniere stattfinden wer-
den. Dieses Finale wird zum ersten Mal separat in Berlin statt-
finden und in der Spielbank ausgetragen werden.
Wer Interesse hat, sich den Pokersport einmal aus der Nähe
zu betrachten, der ist herzlich eingeladen, uns auf einem der
Vereinsabende in unserem schicken Pokerraum zu besuchen.
Es gibt keine Voraussetzungen, Poker ist ein Sport für Jeder-
mann, auch Anfängern wird das Spiel mit allen Begrifflichkeiten
und Raffinessen ausführlich erklärt.

Bis dahin verbleibe ich mit sportlichem Gruß
Matthias Lehmann
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Poker

„Leistung rund um’s Auto“
Kfz-Werkstatt

MICHAEL JANSSEN

Klima Service · OBD · TÜV + AU
Fahrzeugdiagnose – Reparaturen fast aller Marken

Gewerbehof Schierenberg 68 · 22145 Hamburg · Tel. 695 46 71

� �
          

Bautischlerei · Fenster · Türen
Reparaturen · Einbruchssicherung

Am Stadtrand 94 – 98 
22047 Hamburg / Wandsbek

Telefon: 040 – 693 50 53 
Fax: 040 – 693 68 81
Email: info@toepper-gmbh.de

        



zur Mitgliederversammlung der Tanzsportabteilung mit den Sparten:
Gesellschaftstanz, Jazz-Dance und HipHop/Modern-Dance, Kreativer Kindertanz, Tänzerische Früherziehung.

(für Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr)
am Freitag, 01. April 2016, um 18:00 Uhr,

im tus BERNE-Vereinszentrum, Gaststätte Sporty’s, Berner Allee 64 a, 22159 Hamburg

Tagesordnung:

Anträge für die Abteilungsversammlung sind spätestens drei Wochen vor der Versammlung in der Geschäftsstelle einzurei-
chen.

Ich würde mich über eine rege Beteiligung freuen.
Abteilungsleitung Rolf Lustig

15Poker/Tanzsport 2/2016 Blickpunkt

Liebe Pokerfreunde,
hiermit lädt die Abteilungsleitung der Poker Piranhas tus BERNE

zur Jahreshauptversammlung der Sparte Poker im tus BERNE-Vereinszentrum, Berner Allee 64 a, ein.

Dienstag, 22. März 2016, um 19:00 Uhr

Alle Mitglieder der Abteilung Poker sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen spätestens am 01.03.2016 schriftlich der Abteilungsleitung vorgelegt wer-
den.

Alexander Kleppe
Schriftführer Poker Piranhas tus BERNE

EINLADUNG

TOP 1 Begrüßung, Ablauf der Versammlung

TOP 2 Bericht der Abteilungsleitung
Gesamtsituation
Mitgliederentwicklung
Anschaffungen
Finanzstatus
Gastronomie
Ämter und Aufgaben
Presse und Öffentlichkeitsarbeit

TOP 3 Entlastung der Abteilungsleitung

TOP 4 Bericht des Sportwarts

TOP 5 Ausbau Location

TOP 6 Anträge zur Hauptversammlung

TOP 7 Sonstiges

Tanzsport

TOP 1 Bericht der Abteilungsleitung

TOP 2 Bericht der Kassenwartin

TOP 3 Aussprache zu TOP 1 und 2

TOP 4 Wahlen

TOP 5 Anträge

TOP 6 Verschiedenes

EINLADUNG
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36 Jahre Übungsleiterin 
im tus BERNE
Liebe Irmi, nach 36-jähriger Tätigkeit als
Übungsleiterin für den tus BERNE hast
Du Ende des Jahres 2015 Deine Gruppe
in andere Hände gelegt. 
Welch lange Zeit und trotzdem, wie
schnell ist sie vergangen? In wie vielen
Hallen hast Du unterrichtet, bevor Du die
letzten Jahre nur noch im Volkshaus
Deine Stunde gegeben hast?
Erinnerst Du Dich der großartigen Feste,
die wir gemeinsam mit unseren Gruppen
gestaltet haben? Da durften wir noch im
Berner Park auftreten. Lotti Seils hat
stets dafür gesorgt, dass sich die Abtei-
lung bei Vereinsveranstaltungen präsen-
tiert hat. Wir Übungsleiterinnen haben
mit unseren Gruppen geübt und geprobt
und so manche Stunde zusätzlich ge-
nutzt, damit alles gut gelingen konnte. 
Du hast Dich um Deine Gruppen immer
sehr bemüht, dabei denke ich z.B. an das
monatliche Zusammensitzen nach der
Sportstunde, die Fahrten, die Du organi-
siert hast, oder sonstige kleine Feiern,
von denen Deine Leute noch heute
schwärmen. Ja, 36 Jahre sind doch eine
lange Zeit, um Erinnerungen anzuhäu-

fen. Erinnerungen, von denen Du noch
lange zehren kannst.
Doch Deine Gruppe hat sich ja nicht auf-
gelöst, Du wirst jetzt als Teilnehmerin
ganz entspannt den Sport genießen kön-
nen. Es ist schön, dass sich eine jüngere
Übungsleiterin gefunden hat, die Deine
Arbeit fortführt. Susann Erichsen. Dir sa-
gen wir DANKE für all die Jahre und Su-
sann wünschen wir viel Freude in und mit
Deiner Gruppe.

Regina Pfullmann

Bewegung lohnt sich
Um Kraft und Ausdauer zu behalten, da-
mit man den Alltag bewältigen kann. 
Um Wahrnehmung und Geschicklichkeit
zu trainieren.
Um die Orientierungsfähigkeit zu trainie-
ren und zu verbessern.
Um Standfestigkeit für die eigene Sicher-
heit zu üben.
Um mobil und beweglich zu bleiben.
Fit sein und geschickt bleiben, ein Ziel,
das durch Sport erreicht werden kann.
Die Abteilung Turnen, Fitness und Prä-
vention im tus BERNE hat auch für Dich
das richtige Angebot.

Regina

Liebe Mitglieder der Abteilung Tur-
nen, Fitness und Prävention!
Nach wie vor hat unsere Abteilung
keine gewählte Abteilungsleitung.
Das abgelaufene Sportjahr ist dank
des zusätzlichen Einsatzes der Ge-
schäftsstellenmitarbeiter bewältigt
worden. Findet sich wirklich niemand,
der Spaß am Organisieren und Koor-
dinieren hat, um die Interessen der
Abteilung zu vertreten? Alle, die
schon etwas Erfahrung angesammelt
haben, stehen bereit um zu helfen.

Seid herzlich gegrüßt von 
Regina Pfullmann

. . . die mit
den

Parkplätzen

BERNER
APOTHEKE
Helmut Thomsen
Hermann-Balk-Str. 139
22147 Hamburg
Telefon: 644 90 81

P U

BERNSTEIN
APOTHEKE

Beate Thomsen
Hermann-Balk-Str. 112

22147 Hamburg
Telefon: 644 90 02

. . . die am
U-Bahnhof

Berne

A
m
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Turnen, Fitness und Prävention

zur ordentlichen Abteilungsver-
sammlung

der Abteilung Turnen, Fitness
und Prävention

am Mittwoch, 20. April 2016, 
um 18:30 Uhr,

im tus BERNE-Vereinszentrum,
Berner Allee 64 a

Eingeladen sind alle Abteilungs-
mitglieder.

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Bericht

TOP 3 Kassenbericht

TOP 4 Bericht der Revisoren

TOP 5 Aussprache

TOP 6 Wahl einer Abteilungslei-
tung und deren Vertretung

a. Abteilungsleiter/in, 
Vertreter/in

b. Kassenwart/in
c. Pressewart/in
d. Schriftführer/in
e. Beisitzer/in
f. Jugendwart oder 

Jugendwartin
TOP 7 Ehrungen

TOP 8 Vorschau auf die Aktivitä-
ten im Jahr 2016

TOP 9 Verschiedenes

Regina Pfullmann, Beisitzerin

EINLADUNG
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7. Linedanceparty mit Workshop 2016
Am 24. Januar lud Marlis, unsere Linedance-Trainerin, wieder
einmal alle Linedance-Interessierten zur Party mit Workshop in
das Volkshaus Berne ein. Rund 90 Teilnehmer(Innen) folgten
der Einladung. Marlis präsentierte Tänze, die in den Gruppen
schon bekannt waren. Im Rahmen des Workshops präsentierte
sie zwei neue Tänze, die noch keiner kannte.
Es war für jeden etwas dabei:
Für die Anfänger ein leichter Tanz, für die Fortgeschrittenen et-
was Anspruchsvolleres. Unterstützt wurde sie in diesem Jahr
von DJ Rene, der immer die passende Musik bereitstellte. In
diesem Jahr kam erstmalig ein Beamer zum Einsatz, mit dessen
Hilfe die jeweils folgenden Tänze der Tanzliste auf einer Lein-
wand präsentiert wurden. Alle waren wieder mit viel Freude und
Ehrgeiz dabei. Zum Erfolg dieser Veranstaltung trugen wieder
einmal die guten Geister im Hintergrund bei.

Joachim

Nachtrag zum Advent ....
Die Kleinen freuten sich auf den Kasper zum Nikolaus im Volks-
haus.
Vielen Dank, Eli!
Die Großen am letzten Sportabend auf den außergewöhnlichen
Weihnachtskaktus, der jedes Jahr neu gestaltet wird.
Vielen Dank, Otto! Susanne Graefe

montags von 15:00-16:00 Uhr Kinder 1-2 Jahre alt, die schon sicher
laufen können

montags von 16:00-17:00 Uhr Kinder 2-3 Jahre

mittwochs von 10:00-11:00 Uhr Babys, die robben oder krabbeln können

mittwochs von 9:00-10:00 Uhr zzt. nicht*

mittwochs von 15:00-16:00 Uhr Kinder 1-2 Jahre, die sicher laufen

mittwochs von 16:00-17:00 Uhr Kinder 2-3 Jahre**

* Bei Bedarf wird Anja eine zweite Gruppe am Morgen einrichten

** Diese Gruppe ist im Moment voll. Im Frühjahr werden wieder Plätze frei,
da einige Kinder aus Altersgründen die Gruppe verlassen.

In der Geschäftsstelle bitte nachfragen, die Anmeldeliste wird laufend ak-
tualisiert.

Anja freut sich auf die Lütten in Begleitung von Mama, Papa, Oma oder Opa.
Susanne G.

Deutsches Sport abzeichen – die Fitness-Medaille
Jetzt mitmachen!

Start: Am 04. April, immer montags, ab 18:00 Uhr, auf dem Sportplatz Schierenberg
Jedermann/-Frau, Kinder, die in diesem Jahr sechs Jahre alt werden, sind eingeladen, an dem kostenlosen Training mit Martin
teilzunehmen. Die Mitgliedschaft im Verein ist keine Voraussetzung. In vielen Bonusprogrammen der Krankenkassen wird das
Deutsche Sportabzeichen anerkannt. Allen Teilnehmern wünschen wir viel Erfolg! Susanne G. 

Foto: Anja Jorré

In den Krabbelkäfer-Gruppen am Montag und Mittwoch sind noch Plätze frei
Ort: Mehrzweckhalle im tus BERNE-Vereinszentrum
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Lösungen von Seite 8
1. Die folgenden Angaben sind nur Lösungsvorschläge. Es
gibt noch jede Menge andere richtige Lösungsmöglichkei-
ten.
a. Donau, Elbe, Ems, Main, Mosel, Neckar, Oder, Rhein,

Spree, Weser
b. Hagen, Hameln, Hannover, Heide, Heidelberg, Heiligen-

hafen, Hildesheim, Hitzacker, Hof, Husum
c. Beagle, Collie, Dackel, Dalmatiner, Dogge, Husky, Pudel,

Schäferhund, Riesenschnauzer, Terrier 

d. Auster, Delfin, Feuerqualle, Hai, Hecht, Miesmuschel, Ok-
topus, Seeanemone, Wal, Wasserfloh

e. Antilope, Dachs, Fuchs, Hirsch, Katze, Marder, Reh, Rind,
Wolf, Zebra

f. Akelei, Buschwindröschen, Begonie, Edelweiß, Enzian,
Gänseblümchen, Glockenblume, Krokus, Lupine, Wicke

2. Auch hier gibt es viele andere mögliche Lösungen.
Brustbeutel, Damenduft, Fahrstuhlfahrer, Geburtstagsgruß,

Hundehalter, Katzenklo, Leselupe,
Malermeister, Riesenrad, Stern-
schnuppe, Teetasse, Waschwasser

3. Es gibt auch andere zutreffende 
Lösungswege.
a. 7 + 4 + 9 – 5 = 15
b. 4 + 4 + 4 : 4 = 3
c. 6 + 8 : 7x 16 = 32
d. 3 x 5 x 2 + 8 = 38
e. 12 – 3 x 3- 7 = 21
f. 20 x 5 : 2 : 10 = 5
g. 9 + 11 + 12 : 4 = 8

Fußballu

zur Abteilungsversammlung 
Liebe Mitglieder der Fußballabteilung des tus BERNE, 

hiermit laden wir euch recht herzlich zu unserer 
jährlichen Abteilungsversammlung 

am 11.04.2016, um 19:30 Uhr,
in das tus BERNE-Vereinszentrum, Berner Allee 64a ein.

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Protokoll der letzten Abteilungsversammlung
TOP 3 Bericht Kassenwartin, Herren, Jugend,

Schiedsrichter, Abteilungsleitung
TOP 4 Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 5 Konzept Jugend/Herren
TOP 6 Mitarbeit in der Abteilung
TOP 7 Sonstiges

Anträge für die Abteilungsversammlung sind spätestens
drei Wochen vor der Versammlung bei der Abteilungslei-
tung einzureichen.
Wir hoffen auf rege Beteiligung an der Abteilungsver-
sammlung, denn hier besteht die Möglichkeit, die Abtei-
lung mit zu gestalten und Fragen an die Abteilungsleitung
zu stellen.

Mit sportlichen Grüßen
Die Abteilungsleitung

EINLADUNG

   
   

  

Die GlücksSpirale 
fördert den Sport.

Teilnahme ab 18 · Spielen kann süchtig machen 
Hilfe unter 0800 – 137 27 00

Maurer-, Putz-, Beton- und
Reparaturarbeiten

Saseler Str. 51 
22145 Hamburg 

Telefon 040 / 679 91 02
Mobil 0172 / 408 75 04

Maurermeisterbetrieb seit 1966
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Start der Paddelsaison 
am Karfreitag, dem 25. März
Ohne jeglichen Leistungsdruck treffen sich die Ka-
nuten des tus BERNE in den Sommermonaten re-
gelmäßig. Die schönsten Wasserwege Hamburgs
und Norddeutschlands werden bei Ein- oder Zwei-
Tagestouren erkundet. Die ideale Freizeitbeschäf-
tigung für sportliche Genießer und Naturliebhaber.

Kanuo

Kanugruppe Paddeltermine 2016

März: Karfreitag, 25.03. Oberalster
April: Sonntag, 24.04. Neetze
Mai: Sonntag, 22.05. Burger Au
Juni: Sonnabend, 25.06. Osterau 
Juli: Freitag-Sonntag, 29.-31.07. Sternberger Seen
September: Sonntag, 04.09. Elbe-Alster
Oktober: Sonnabend, 01.10. Breitenburger Kanal
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Abteilungsleiter
Markus Griebel  info@markusgriebel.de

Stellvertreter 
Wolfgang Glöckner  630 83 51

Aikidoj

Abteilungsleiterin
Christina Graubner   594 52 891

Stellvertreter 
Felix Bopp   0179 513 64 05

Badmintonm

Abteilungsleiter
Sebastian Mellin  189 93 159

Basketballb

Abteilungsleiter
Wolfgang Höber  0175 458 47 70

BogensportA

Abteilungsleiterin
Frauke Riecke   645 25 91
(Zugvogel)

Peter Mau   644 01 59
(Regenbogen)

Folklore

Abteilungsleiter
Oliver Zabel    415 46 151

Stellvertreter 
Jörn Harms  645 36 476

Handballn

Abteilungsleiter
Lothar Schröder    0174 183 45 60

Stellvertreter 
Knud Kirchner   

Inline-Skating

Abteilungsleiter
Bernhard Kempa  0171 524 94 86

Stellvertreter 
Darius Kempa  471 93 519

Ju- Jutsu

Abteilungsleiter
Bernd Springer   328 46 005

Leichtathletiky

Informationen und Anmeldung 
im „Kraftfeld“ 
Doris Zietz  298 85 114

Sonderkonditionen für Vereinsmitglieder bei 
einer Vertragsbindung von mind. 6 Monaten.

Krafttrainingx

Abteilungsleitung
N. N.

             

Schwimmend

Abteilungsleiter
Klaus-Peter Graefe  640 56 00

Kanuo

Abteilungsleiter
Torsten Schmidt   644 90 48

Kegelsport

Abteilungsleiter
Erwin Winkler  678 06 53

Stellvertreter 
Uwe Hübener   644 39 33

Skat

Abteilungsleiter
Matthias Liese  0170 183 33 25

Stellvertreter 
Günter Boelcke   0163 591 55 36

Poker

Abteilungsleiter
Oliver von Elm  668 53 745

Stellvertreter
Björn Jacobs  0171 646 29 34

Jugendleiter/-in
Niels Schulze    0160 555 07 99

Schiedsrichterobmann
Thorsten Kittendorf   01578 511 39 05

Fußballu

Abteilungsleiter
Dietbert Pfullmann  640 04 14

Stellvertreterin 
Renate Franz   647 79 83

Ski und Wandern

Unser Sportangebot – Ein starkes Stück Gemeinschaft

Abteilungsleiter
Oliver Ortmüller  0171 890 81 59

Stellvertreter 
Uwe Waßmann   648 04 75

Judo
Reha-Sport

Sylvia Giesselbach    

tSpor-ehaR

eterin Stellvertre  

644 24 160Heinz Pollender    
Abteilungsleiter

644 24 160
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Abteilungsleiter
Jürgen Lemme  500 70 57

Stellvertreter
Holger Meincke   643 73 23

Unser Sportangebot 2/2016 Blickpunkt

Vorstand

Internet/Schaukästen

1. Vorsitzender           
Hans-Joachim Pütjer           603 23 10
2. Vorsitzender           
Dr. Benjamin Schulz            645 04 847
Schatzmeister            
Adolf Tillner                           640 16 26
Pressewartin
N. N.                                                       
Protokollführerin        
Monika Witt                           733 88 79
Sportwart                    
Holger Maiwald            0171 261 23 75
Jugendwartin             
Stephanie Dietzel         0173 328 43 94
Jugendwartin             
Julia Petersen             0176 609 61 240

Internet/EDV              
Gabi Schlösser und
Dr. Benjamin Schulz            604 42 880
Krisenbeauftragter    
krise@tusberne.de

Ehrenvorsitzender

Günther Meier

Abteilungsleiterin
Nicole Jaworski, komm.

nicolejaworski599@yahoo.de

Trendsport

Abteilungsleiter
Uwe Zierau   601 18 15

Stellvertreter 
Michael Heinsch   0171 307 95 49

Tennisz

Abteilungsleiter
Dr. Benjamin Schulz   645 04 847

Stellvertreter 
Axel Kranich     0173 646 66 86

Tischtennise

Abteilungsleiterin
N. N.   

Stellvertreterin 
N. N.    

Leistungsturnen
Babett Stadthalter    401 62 026

Ballett 
C. Lienau

Turnen, Fitness und Prävention

Abteilungsleiter
Knut Fleischer  606 85 891

Stellvertreter
Jörg Jennrich  0172 533 23 32

Vereinsorchester

Wir sind für Sie da!

                   Turn- und Sportverein Berne e.V.
                       Berner Allee 64a • 22159 Hamburg
                      service@tusberne.de • www.tusberne.de

                     

    

Geschäftsstelle                 604 42 88-0 (Telefon)
Bürozeiten: Mo 9-12 Uhr und 17-20 Uhr, 604 42 88-9 (Fax)

Do 9-12 Uhr

Gaststätte „Sporty’s“       604 49 960
Fußball (Montag, 20:00-21:30 Uhr) 604 42 88-4
Tennisclubhaus Alter Berner Weg 136 • 22393 Hamburg 644 83 40

Sport- und Kulturzentrum 
Volkshaus Berne Saselheider Weg 6 • 22159 Hamburg
Management: N. N.           
Vertretung und Vermietung: Heike Heinsch 604 42 88-2

Bankverbindungen: 
Hauptkonto:  IBAN: DE25 2005 0550 1249 1262 00 BIC: HASPDEHHXXX
Volkshaus:    IBAN: DE22 2005 0550 1249 1239 26 BIC: HASPDEHHXXX

Abteilungsleiter
Rolf Lustig     leiter@tusberne-tanzsport.de

Stellvertreter 
Peter Mau    644 01 59

Tanzsport

Heike Heinsch
Buchhaltung

Gabi Schlösser
Service

Renate Heinisch
Mitgliederverwaltung
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Abteilungsleiter
Frank Niewerth

frank.niewerth@yahoo.de

Stellvertreterin
Charline Grieger

charline.grieger@web.de

Volleyballv



Unser Kooperations-

partner seit 1. Juli 2015
MELANO MULTIFUNKTIONELLE FALTMARKISE – AUCH FÜR GROSSE FLÄCHEN

www.klaiber.de

Autorisierter Premium-Partner

Verglasungen aller Art · Spiegel- und Bleiverglasungen
Ausführung von Silicon- und Bauanschlussfugen · Terrassenwände und 

Fenstermontage

Torsten Uckermark Glasermeister
Uhlenbusch 19 · 22962 Siek/Meilsdorf 

Tel. 04107/85 02 81 · Fax 04107/85 02 82 · Mobil: 0177-214 83 29
info@glaserei-utu.de · www.glaserei-utu.de

„Ihr Multimedia Partner
am Berner Markt“

Hermann-Balk-Str. 137 • 22147 Hamburg
Tel. 040/644 85 66 • Fax 040/644 93 74

Turn- und Sportverein Berne e.V. · Berner Allee 64a · 22159 Hamburg
www.tusberne.de · Service@tusberne.de

PLATZWART GESUCHT
zur Betreuung der Sportanlage Berner Allee

an den Wochenenden
als geringfügige Beschäftigung

Kontakt: 604 42 880 oder service@tusberne.de


